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Wend geht zur Deutschen Post 
Rainer Wend (54), der langjährige wirtschaftspolitische Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion, wird 
Chef-Lobbyist bei der Deutschen Post. Am 1. April 2009 wird er sein Amt als Leiter des Zentralbereichs 
Politik und Nachhaltigkeit bei dem Logistik-Konzern antreten. Wend folgt auf seine Parteikollegin Mo-
nika Wulf-Mathies, der früheren EU-Kommissarin und Ex-Vorsitzenden der Gewerkschaft ÖTV, die Ende 
2008 mit 66 Jahren in den Ruhestand geht (politikszene Nr. 211 berichtete). Der SPD-Politiker Wend 
hatte schon vor einigen Monaten angekündigt, dass er nicht mehr neu für den Bundestag kandidieren 
werde. Der promovierte Jurist habe bewusst eine neue Tätigkeit in der Wirtschaft gesucht.

Bury wird Berater bei Hering Schuppener  
Hans Martin Bury (42) wechselt zum 1. April 2009 als Managing Partner zu der Kommunikationsbe-
ratung Hering Schuppener. Er wird vom Standort Frankfurt aus das neu geschaffene Geschäftsfeld 
Corporate Affairs leiten und Unternehmen im Dialog mit politischen Entscheidungsträgern beraten. Der 
SPD-Politiker Bury war von 1999 bis 2002 Staatsminister im Bundeskanzleramt unter Gerhard Schröder 
und von 2002 bis 2005 Staatsminister für Europa im Auswärtigen Amt. Bury ist zudem Mitglied des 
Vorstands von Lehman Brothers in Frankfurt am Main und sitzt im Aufsichtsrat der Deutschen Telekom.

Hans Martin Bury

Rainer Wend

Anzeige

VCI mit neuem Kommunikationschef Seeling  
Zum 1. Januar 2009 übernimmt Roland Seeling (60) die Leitung der Abteilung Kommunikation im 
Verband der Chemischen Industrie (VCI). Damit folgt er auf Anton Mariacher (62), der zum 31. 
Dezember in den Ruhestand geht. Mariacher war 24 Jahre im VCI tätig. Roland Seeling, der Volkswirt-
schaftslehre in Münster studiert hat, trat 1978 als Referent in die Abteilung Handelspolitik und Verkehr, 
Europakoordinierung des VCI ein. 1990 wurde er zum Geschäftsführer im VCI ernannt. In dieser Funktion 
trägt er die Verantwortung für die Themen Handelspolitik, Verkehr, Europakoordinierung, Energie, Klima 
und Rohstoffe sowie Mittelstand.

Roland Seeling

Monika Wulf-Mathies

Anton Mariacher

Hunderte Unterstützer von ONE danken dem Deutschen Bundestag für mehr Entwicklungshilfe im nächsten Jahr. 
2010 müssen 0,51 Prozent des Bruttonationaleinkommens dafür eingesetzt werden. Bitte stellen Sie sicher, dass Deutschland Wort hält.

http://www.politik-kommunikation.de
www.one.org/de
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Deißner neu bei der Vodafone Stiftung
David Deißner (32) verantwortet ab dem 1. Januar 2009 als neuer Projektleiter den Bereich Bildung 
und Bildungsforschung der Vodafone Stiftung Deutschland. In dieser Position berichtet Deißner di-
rekt an Mark Speich (38), Geschäftsführer der Vodafone Stiftung Deutschland. Deißner wird die Ge-
schäftsführung unterstützen, die Vodafone Stiftung auch zu einem bildungspolitischen Think Thank zu 
entwickeln. Zuvor war Deißner, der Philosophie und Literaturwissenschaft in Oxford studiert hat, als 
politischer Redakteur für die Redaktionen der „Welt“-Gruppe und die „Berliner Morgenpost“ tätig. Er 
publizierte insbesondere zu Bildungsthemen und aktuellen Fragestellungen der Bildungspolitik.

BASF bündelt Kommunikation unter Schick  
Die BASF in Ludwigshafen führt ihre beiden Abteilungen Communications BASF Group und Corporate & 
Government Relations zum 1. Januar 2009 zu einer Einheit zusammen. Elisabeth Schick (42), die seit 
Mai 2008 für Corporate & Government Relations zuständig ist, wird die Leitung der neuen Abteilung 
Communications & Government Relations übernehmen. Der bisherige Leiter der BASF-Kommunikati-
on Felix Gress (48) wird Anfang 2009 Geschäftsführer der Metropolregion Rhein-Neckar. Er folgt auf 
Wolf-Rainer-Lowack, der neue Aufgaben innerhalb der BASF-Zentralabteilung Obere Führungskräfte 
übernimmt. Elisabeth Schick, die Japanologie und Geschichte studiert hat, ist seit 1993 bei der BASF. 
Seit 2002 leitete sie die Unternehmenskommunikation Europa. Elisabeth Schick

David Deißner

Felix Gress

Wechsel beim vdp: Hagen geht, Tolckmitt kommt
Louis Hagen (50) verlässt nach neunjähriger Tätigkeit als Hauptgeschäftsführer den Verband deut-
scher Pfandbriefbanken (vdp). Er wird Mitglied des Vorstands bei der Münchener Hypothekenbank. 
Neuer Hauptgeschäftsführer beim vdp wird Jens Tolckmitt (37), der weiterhin vom langjährigen Ge-
schäftsführer Otmar Stöcker unterstützt wird. Der Wechsel wird spätestens zum 1. Juli 2009 stattfinden. 
Für Tolckmitt, seit 2003 Alleingeschäftsführer des Verbands der Auslandbanken in Deutschland, ist der 
vdp nicht neu: Er war bereits von 1998 bis 2002 für den Verband tätig, zuletzt als Leiter des Bereichs 
Kapitalmarkt.

Jens Tolckmitt

Louis Hagen
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Brandhorst legt Bagfa-Geschäftsführung nieder 
Kerstin Brandhorst wird die Geschäftsführung der Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligen-
agenturen (Bagfa) aus persönlichen Gründen niederlegen. Ab dem 1. Januar 2009 wird sie der Bagfa 
nur noch in Teilzeit als Projektleiterin für inhaltliche Aufgaben zur Verfügung stehen. Wer Brandhorst als 
Geschäftsführer nachfolgt, steht noch nicht fest.

Kerstin Brandhorst

Weber in CSU-Grundsatzkommission
Manfred Weber (36), Europaabgeordneter und niederbayerischer CSU-Bezirkschef, erhält eine neue 
Position: Vergangene Woche bestellte ihn der CSU-Vorstand zum stellvertretenden Leiter der Grund-
satzkommission der Partei. Er tritt damit die Nachfolge von Georg Fahrenschon (40), dem bayerischen 
Finanzminister, an. Fahrenschon wird Chef einer neuen Kommission der CSU, die das wirtschaftspoliti-
sche Profil der Partei schärfen soll. Diese Kommission soll vor allem mit Fachleuten aus der Wirtschaft 
besetzt werden. 

Manfred Weber

Nagel führt Geschäfte der Dehler-Stiftung
Die Thomas-Dehler-Stiftung bekommt einen neuen Geschäftsführer: Ab dem 1. Januar 2009 über-
nimmt Thomas Nagel (41) diese Position. Der Kulmbacher FDP-Kreisvorsitzende und langjährige Stu-
dienleiter der Akademie für Neue Medien tritt damit die Nachfolge von Gisela Bock an. In seiner neuen 
Position verantwortet Nagel die politische Bildungsarbeit und die Seminare der liberalen Stiftung in 
ganz Bayern. Nagel, der seit 1992 in der Erwachsenenbildung tätig ist, bleibt aber auch weiterhin der 
Akademie für Neue Medien als Studienleiter erhalten. Seine Tätigkeit dort wird er künftig im Nebenberuf 
ausüben. 

Thomas Nagel

Gisela Bock

Georg Fahrenschon
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Ihr Profil:

• abgeschlossenes Hochschulstudium der Rechtswissenschaften,

 Volkswirtschaftslehre, Betriebswirtschaftslehre oder Politikwissenschaft

• erste Berufserfahrung in einem Wirtschaftsverband, einem Unternehmen

 der Tourismuswirtschaft oder im politischen Umfeld

• Beherrschen der gängigen MS Office-Anwendungen

• Erfahrungen in der Organisation und Betreuung von Veranstaltungen

• sehr gute Englischkenntnisse

Nähere Informationen zu den Tätigkeitsschwerpunkten des Bundesverbands

der Deutschen Tourismuswirtschaft finden Sie im Internet unter www.btw.de. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen – vorzugs-

weise per E-Mail – mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung.

Der Bundesverband der Deutschen Tourismuswirtschaft (BTW) vertritt die Interessen der Tourismusindustrie in Deutschland. Sowohl 
in Berlin als auch in Brüssel engagiert er sich für Verbesserungen der Rahmen- und Standortbedingungen. Hinter dem BTW stehen 
mehr als 40 große Unternehmen und starke Verbände aus allen Bereichen der Tourismuswirtschaft. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere Geschäftsstelle in Berlin zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Referentin/einen Referenten Lobbying und 
interne Verbandskommunikation

Bundesverband der Deutschen Tourismuswirtschaft (BTW) | Herrn Michael Rabe, Generalsekretär | Am Weidendamm 1A | 10117 Berlin
Fon 030/72 62 54-0 | info@btw.de

http://www.politik-kommunikation.de
http://www.btw.de
mailto:info@btw.de
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Mi, 17.12.
19:30 Diskussion: „Leben 
nach dem Mandat“ 
Maria Kreiner (Professorin an der 
Uni Osnabrück) und Nils Diederich 
(SPD-Politiker und Politikwissen-
schaftler) diskutieren, wie Politiker 
ihr Leben nach dem Ausstieg aus 
dem Bundestag bewältigen.
Reichstagsgebäude, 
Platz der Republik 1, Berlin

 

TERMINE DER WOCHE

GEBURTSTAGE DER WOCHE
15.12. Stephan Mayer (CSU), MdB +++ Barbara Sommer (CDU), Ministerin für Schu-
le und Weiterbildung, NRW +++ Jörn Thießen (SPD), MdB +++ 16.12. Julia Klöckner 
(CDU), MdB +++ Ingo Wellenreuther (CDU), MdB +++ 18.12. Karsten Beneke, Chef 
der Staatskanzlei des Landes NRW +++ Volker Bouffier (CDU), Minister Hessisches 
Ministerium des Innern und für Sport +++ Roland Claus (Die Linke), MdB +++ 19.12. 
Matthias Miersch (SPD), MdB +++ 20.12. Manfred Lahnstein (SPD), Bundesminis-
ter a.D. +++ Otto Graf Lambsdorff (FDP), Ehrenvorsitzender der FDP +++ Marlene 
Rupprecht (SPD), MdB +++ Martin Schulz (SPD), MdEP, Spitzenkandidat der SPD 
bei den Europawahlen +++ Lena Strothmann (CDU), MdB +++ 21.12. Patricia Lips 
(CDU), MdB +++ Cem Özdemir (Bündnis 90/Die Grünen), Bundesvorsitzender von 
Bündnis 90/Die Grünen +++ 

15.12. 
Renate Kün-
ast (53) 

Vorsitzende der 
Bundestags-
fraktion Bündnis 
90/Die Grünen

VORSCHAU
+++ 21.12. Winteranfang +++ 24.12. Heiligabend +++ 25.12. Erster Weihnachtstag +++ 26.12. Zweiter Weihnachtstag +++ 31.12. Silvester +++ 1.1. Tschechien 

übernimmt die EU-Ratspräsidentschaft +++
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Fr, 19.12.
17:30 SPD-Fraktion – Kon-
ferenz Arbeitsmarktpolitik
Konferenz der SPD-Bundestagsfrak-
tion zur Zukunft der Arbeitsmakt-
politik. Unter anderem mit Andreas 
Weigel, MdB und Simone Violka, 
MdB.
AWO Begegnungszentrum
Kosmonautenstr. 9, Zwickau

Mi, 17.12.
12:00 WPCD – Politisches 
Mittagessen
„Korruption – notwendiges Übel 
oder Gefahr für den internationalen 
Wettbewerb?“: Zu diesem Thema 
referiert Peter Eigen, Gründer und 
Vorsitzender des Beirats von Trans-
parency International.
Berlin

Di, 16.12.
11:00 FNSt – „Parteien 
der Zukunft“
Vorträge zum Thema halten unter 
anderem Politikprofessor Oskar 
Niedermayer (Otto-Suhr-Institut an 
der Freien Universität Berlin) und 
Karl-Josef Wasserhövel (Bundesge-
schäftsführer der SPD).
Reinhardtstraßenhöfe
Reinhardtstraße 12, Berlin

 Brigitte Zypries 

 Ottmar Schreiner 

Mi, 17.12.
20:00 berlinpolis – Lesung 
und Diskussion
Zum Thema „Schließt der neue 
Linksruck die Gerechtigkeitslücke? 
Ein Generationenstreit“ diskutieren 
Ottmar Schreiner (SPD, MdB) und 
Christian Rickens (Redakteur „Ma-
nager Magazin“).
Münzsalon
Münzstraße 23, Berlin

»

»Di, 16.12.
12:00 Daimler – Diskussi-
on mit Brigitte Zypries
Brigitte Zypries, Bundesministerin 
der Justiz, spricht auf Einladung von 
Daimler im Haus Huth zum Thema: 
„Wirtschaft braucht Recht“. 
Haus Huth
Alte Potsdamer Straße 5, Berlin

http://www.politik-kommunikation.de/termine/Vereinigung-fuer-Parlamentsfragen-Diskussion-zum-Thema-Leben-nach-dem-Mandat/19828
mailto:norman.wittig@helios-media.com
mailto:info@politik-kommunikation.de
http://www.politik-kommunikation.de/termine/SPD-Bundestagsfraktion-Zukunft-der-Arbeitsmarktpolitik/19872
http://www.politik-kommunikation.de/termine/WPCD-politisches-Mittagsessen/19823
http://www.politik-kommunikation.de/termine/Friedrich-Naumann-Stiftung-fuer-die-Freiheit-Diskussion-zum-Thema-Parteien-der-Zukunft-Reformueberlegungen-fuer-mehr-Engagement-in-der-Demokratie/19850
http://www.politik-kommunikation.de/termine/berlinpolis-Lesung-und-Diskussion-mit-Ottmar-Schreiner-und-Christian-Rickens/19851
http://www.politik-kommunikation.de/termine/Daimler-AG-Politischer-Dialog-im-Haus-Huth/19797
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KRISENMANAGEMENT IM 21. JAHRHUNDERT

Wie können sich Unterneh-
men gegen neue Krisenfor-
men präparieren?
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KRISENMANAGEMENT BEI NATIONALEN THEMEN

Wie werden nationale 
Krisen thematisiert, wie 
wird ihnen begegnet?
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ZUSÄTZLICHE IMPULSREFERATE VON: 

Haben 
Unternehmens-
krisen in der 
Rezession noch 
Nachrichtenwert?
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KRISENJOURNALISMUS

Wie sollten Unternehmen auf eine unfaire 
Berichterststattung in der Krise reagieren?
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RECHTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN

Wie kommuniziert man 
gegenüber den verschiedenen 
Stakeholdern in der Krise?
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EXTERNE KOMMUNIKATION

Was ist der Status quo beim 
kommunikativen Umgang mit 
Präventionsinstrumenten wie 
Benchmarking und Audits?
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AUDITS UND BENCHMARKING ZUR KRISENPRÄVENTION

Wie verhindert man, dass aus 
Risikothemen Krisen erwachsen?
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PRÄVENTION

Wie werden Mitarbeiter während der Krise 
informiert und einbezogen?�
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INTERNE KOMMUNIKATION

Wie positioniert man den 
CEO, wie das mittlere Ma-
nagement in der Krise? 
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FÜHRUNGSPOSITIONIERUNG

Wie kann die Re-
putation eines Un-
ternehmens durch 
Krisenkommunikation 
erhöht werden?
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NACHBEREITUNG

DURCH DIE TAGUNG FÜHRT:
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http://www.forum-krise.de


Ich möchte an der Tagung »Krisenkommunikation« vom 05. bis 06. Februar 2009 teilnehmen 
und akzeptiere die Teilnahmebedingungen sowie die AGB.

 Ich melde mich zum Vollpreis von 1.040,- EUR* an.

 Ich nutze den Frühbucherrabatt und melde mich bis spätestens 22. Januar 2009 für 920 
Euro* an. Der Frühbucherrabatt gilt nur, wenn der Rechnungsbetrag innerhalb des auf der 
Rechnung angegebenen Zahlungsziels bei der depak eingegangen ist.

 Ich bin Mitglied des BdP oder der DPRG, Mitarbeiter von GPRA-Mitgliedsagenturen oder 
Abonnent des Magazins pressesprecher und melde mich zum um 10 Prozent ermäßigten Preis 
von 920 Euro* an.

* Alle Preise gelten zzgl. gesetzl. MwSt. Im Preis enthalten sind die Teilnahme an der Tagung, die Tagungsunterlagen sowie die im Rah-

men der Tagung angebotenen Speisen und Getränke.

Anmeldung     
Fax: +49 (0)30/44 72 93 00

Firma

Name/Vorname

Abteilung/Position

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Fax

E-Mail

Ort/Datum  Unterschrift

Abweichende Rechnungsadresse    Ja     Nein

Firma

Name/Vorname

Abteilung/Position
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